�Checkliste zur Selbsteinschätzung



Sprache:�Niveau C1�2

3.5��

�Diese Checkliste dient dazu, sich selbst einzuschätzen (Kolonne 1) und um sein Können von anderen,

z. B. von Lehrpersonen beurteilen zu lassen (Kolonne 2). Bei Dingen, die man noch nicht kann, sollte

angegeben werden, wie wichtig sie für das eigene Sprachenlernen sind (Kolonne 3 = Ziele).

In den Leerzeilen kann man ergänzen, was man sonst noch kann oder was für das Lernen auf diesem

Niveau sonst noch wichtig ist.�����

�Folgende Zeichen verwenden:

In den Kolonnen 1 und 2	In Kolonne 3

3	Das kann ich unter normalen Umständen	! 	Das ist ein Ziel für mich

33	Das kann ich gut und leicht	!! 	Das hat Priorität für mich



Wenn man bei mehr als 80% der Punkte einen Haken machen kann, hat man wahrscheinlich das Niveau C1 erreicht.

��EINBETTEN MSWordArt.2 \s�����EINBETTEN MSWordArt.2 \s�����EINBETTEN MSWordArt.2 \s�������Hören �1�2�3���Ich kann längeren Reden und Gesprächen folgen, auch wenn sie nicht klar strukturiert sind und wenn Zusammenhänge zwar mitgemeint sind, nicht aber ausdrücklich dargestellt werden.������Ich kann ein breites Spektrum von Redewendungen und umgangssprachlichen Ausdrucksweisen verstehen und Stilwechsel richtig beurteilen.������Ich kann auch bei schlechter Übertragungsqualität aus öffentlichen Durchsagen – z. B. am Bahnhof oder an Sportveranstaltungen – Einzelinformationen heraushören.������Ich kann komplexe technische Informationen verstehen, z. B. Bedienungsanleitungen oder genaue Angaben zu Produkten und Dienstleistungen, die mir vertraut sind.������Ich kann Vorlesungen, Reden und Berichte im Rahmen meines Berufs, meiner Ausbildung oder meines Studiums verstehen, auch wenn sie inhaltlich und sprachlich komplex sind.������Ich kann Spielfilme ohne allzu grosse Mühe verstehen, auch wenn darin viel saloppe Umgangssprache und viele Redewendungen vorkommen.�������������������������An Gesprächen teilnehmen �1�2�3���Ich kann auch in sehr lebhaften Gesprächen unter Muttersprachlerinnen / Muttersprachlern gut mithalten.������Ich kann flüssig, korrekt und wirkungsvoll über ein sehr breites Spektrum von Themen allgemeiner, beruflicher oder wissenschaftlicher Art sprechen.������Ich kann die Sprache in Gesellschaft wirksam und flexibel gebrauchen, auch um Gefühle auszudrücken, Anspielungen zu machen oder zu scherzen.������Ich kann in Diskussionen meine Gedanken und Meinungen präzise und klar formuliert ausdrücken, überzeugend argumentieren und auf komplexe Argumentation anderer reagieren.�������������������������Zusammenhängend sprechen �1�2�3���Ich kann komplexe Sachverhalte klar und detailliert darstellen.������Ich kann lange, anspruchsvolle Texte mündlich zusammenfassen.������Ich kann mündlich etwas ausführlich darstellen oder berichten, dabei Themenpunkte miteinander verbinden, einzelne Aspekte besonders ausführen und meinen Beitrag angemessen abschliessen.������Ich kann in meinem Fach- und Interessengebiet einen klar gegliederten Vortrag halten, dabei wenn nötig vom vorbereiteten Text abweichen und spontan auf Fragen von Zuhörenden eingehen.������������������������Strategien �1�2�3���Ich kann meine Äusserungen fliessend mit verschiedenen passenden Wendungen einleiten, wenn ich das Wort ergreife oder wenn ich beim Sprechen Zeit zum Nachdenken gewinnen und das Wort behalten will.������Ich kann meine eigenen Beiträge geschickt mit denen anderer Sprecher / Sprecherinnen verknüpfen und aufnehmen, was sie gesagt haben.������Ich kann ein Wort, an das ich mich gerade nicht erinnere, durch einen Ausdruck mit ähnlicher Bedeutung ersetzen, ohne dass dies stört.������������������������Qualität / Sprachliche Mittel �1�2�3���Ich kann mich beinahe mühelos spontan und fliessend ausdrücken; nur bei einem abstrakten, schwierigen Thema kann der natürliche Sprachfluss beeinträchtigt werden.������Ich kann klar, sehr fliessend und gut strukturiert sprechen und dabei kontrolliert Mittel verwenden, um das, was ich sage, zu gliedern oder inhaltlich und sprachlich zu verknüpfen.������Ich verfüge über einen grossen Wortschatz und kann bei Wortschatzlücken problemlos Umschreibungen gebrauchen; ich muss selten offensichtlich nach Worten suchen oder darauf verzichten, genau das zu sagen, was ich eigentlich sagen möchte.������Ich kann ein hohes Mass an grammatischer Korrektheit beibehalten; Fehler fallen kaum auf.�������������������������Lesen �1�2�3���Ich kann längere, anspruchsvolle Texte verstehen und mündlich zusammenfassen.������Ich kann ausführliche Berichte, Analysen und Kommentare lesen, in denen Zusammenhänge, Meinungen und Standpunkte erörtert werden.������Ich kann hoch spezialisierten Texten aus dem eigenen Fachgebiet (z. B. Forschungsberichten) Informationen, Gedanken und Meinungen entnehmen.������Ich kann längere komplexe Anleitungen und Anweisungen verstehen, z. B. zur Bedienung eines neuen Geräts, auch wenn diese in keinem Bezug zu meinem Sach- oder Interessengebiet stehen, sofern ich genug Zeit zum Lesen habe.������Ich kann zeitgenössische literarische Texte fliessend lesen.������Ich kann in einem literarischen Text vom erzählten Geschehen abstrahieren und implizite Aussagen, Ideen und Zusammenhänge erfassen.������Ich kann den sozialen, politischen oder geschichtlichen Hintergrund eines literarischen Werkes erkennen.�������������������������Schreiben �1�2�3���Ich kann mich schriftlich zu unterschiedlichsten Themen allgemeiner oder beruflicher Art klar und gut lesbar äussern.������Ich kann z. B. in einem Aufsatz oder Arbeitsbericht ein komplexes Thema klar und gut strukturiert darlegen und die wichtigsten Punkte hervorheben.������Ich kann in einem Kommentar zu einem Thema oder einem Ereignis Standpunkte ausführlich darstellen und durch Unterpunkte, Begründungen oder geeignete Beispiele stützen.������Ich kann Informationen aus verschiedenen Quellen zusammentragen und in zusammenhängender Form schriftlich zusammenfassen.������Ich kann in persönlichen Briefen Erfahrungen, Gefühle und Geschehnisse im Detail beschreiben.������Ich kann formal korrekte Briefe schreiben, um mich zum Beispiel zu beschweren oder für oder gegen etwas Stellung zu beziehen.������Ich kann eine Stellenbewerbung mit Lebenslauf schreiben.������Ich kann weitgehend korrekte Texte schreiben und meinen Wortschatz und Stil je nach Adressatin / Adressat, Textsorte und Thema variieren.������Ich kann auch komplexere Satzstrukturen sicher benutzen und Textteile angemessen verknüpfen.������������������������������������

�Checkliste zur Selbsteinschätzung



Sprache:�Niveau C2�2

3.6��

�Diese Checkliste dient dazu, sich selbst einzuschätzen (Kolonne 1) und um sein Können von anderen,

z. B. von Lehrpersonen beurteilen zu lassen (Kolonne 2). Bei Dingen, die man noch nicht kann, sollte

angegeben werden, wie wichtig sie für das eigene Sprachenlernen sind (Kolonne 3 = Ziele).

In den Leerzeilen kann man ergänzen, was man sonst noch kann oder was für das Lernen auf diesem

Niveau sonst noch wichtig ist.�����

�Folgende Zeichen verwenden:

In den Kolonnen 1 und 2	In Kolonne 3

3	Das kann ich unter normalen Umständen	! 	Das ist ein Ziel für mich

33	Das kann ich gut und leicht	!! 	Das hat Priorität für mich



Wenn man bei mehr als 80% der Punkte einen Haken machen kann, hat man wahrscheinlich das Niveau C2 erreicht.

��EINBETTEN MSWordArt.2 \s�����EINBETTEN MSWordArt.2 \s�����EINBETTEN MSWordArt.2 \s�������Hören �1�2�3���Ich habe keinerlei Schwierigkeit, gesprochene Sprache zu verstehen, gleichgültig ob «live» oder in den Medien, und zwar auch, wenn schnell gesprochen wird. Ich brauche nur etwas Zeit, mich an einen besonderen Akzent zu gewöhnen.�������������������������An Gesprächen teilnehmen �1�2�3���Ich kann mich in allen Gesprächen und Diskussionen mit Muttersprachlerinnen / Muttersprachlern mühelos beteiligen.�������������������������Zusammenhängend sprechen �1�2�3���Ich kann Informationen aus verschiedenen Quellen verstehen, die enthaltenen Argumente und Sachverhalte wiedergeben und in einer klaren zusammenhängenden Darstellung mündlich zusammenfassen.������������������������Strategien �1�2�3���Ich kann bei Ausdrucksschwierigkeiten so reibungslos neu ansetzen und umformulieren, dass die Gesprächspartnerinnen / Gesprächspartner kaum etwas davon bemerken.������������������������Qualität / Sprachliche Mittel �1�2�3���Ich kann Gedanken sehr flexibel mit verschiedenen sprachlichen Mitteln umformulieren, wenn ich etwas hervorheben, differenzieren oder wenn ich Mehrdeutigkeit beseitigen will.������Ich kann auch feinere Bedeutungsnuancen genau zum Ausdruck bringen, indem ich weitgehend korrekt ein grosses Spektrum von Graduierungs- und Abtönungsmitteln verwende.������Ich kann umgangssprachliche und idiomatische Wendungen sicher verwenden und bin mir der jeweiligen Nebenbedeutungen bewusst.�������������������������Lesen �1�2�3���Ich kann in Texten Wort- und Sprachspiele erkennen und Texte würdigen, deren eigentliche Bedeutung nicht in dem liegt, was explizit gesagt wird (z. B. Ironie, Satire).������Ich kann Texte verstehen, die stark umgangssprachlich sind und zahlreiche idiomatische Ausdrücke (Redewendungen) oder Slang enthalten.������Ich kann in Artikeln und Büchern feine stilistische Unterschiede und implizite Bedeutungen erfassen. ������Ich kann Handbücher, Verordnungen und Verträge auch aus unvertrauten Sachgebieten verstehen.������Ich kann zeitgenössische und klassische literarische Texte verschiedener Gattungen (Poesie, Prosa, Drama) lesen.������Ich kann Texte wie etwa literarische Kolumnen oder satirische Glossen lesen, in denen vieles indirekt gesagt wird und mehrdeutig ist, und auch versteckte Wertungen erkennen.������Ich kann unterschiedlichste literarische Stilmittel (Wortspiele, Metaphern, literarische Motive und Denkbilder, Symbolisierung, Konnotation, Mehrdeutigkeit) erkennen und ihre Funktion innerhalb des Textes einschätzen.������Ich kann auch experimentelle Texte lesen, in denen der Sinnzusammenhang manchmal versteckt und die Thematik nicht immer klar benannt ist.�������������������������Schreiben �1�2�3���Ich kann gut strukturierte und gut lesbare Berichte und Artikel über komplexe Themen schreiben.������Ich kann in einem Bericht oder Essay ein Thema, das ich recherchiert habe, umfassend darstellen, die Meinungen anderer zusammenfassen, Detailinformationen und Fakten aufführen und beurteilen.������Ich kann eine schriftliche Stellungnahme zu einem Arbeitspapier oder einem Projekt schreiben, sie klar gliedern und darin meine Meinung begründen.������Ich kann zu kulturellen Ereignissen (Film, Musik, Theater, Literatur, Radio, Fernsehen) kritisch Stellung nehmen.������Ich kann Zusammenfassungen von Sachtexten und literarischen Werken schreiben.������Ich kann Geschichten über Erfahrungen schreiben, die klar, flüssig und in einem dem gewählten Genre angepassten Stil verfasst sind.������Ich kann klare und gut strukturierte formelle Briefe auch komplexerer Art in passendem Stil schreiben, etwa Anträge, Eingaben, Offerten an Behörden, Vorgesetzte oder Geschäftskunden.������Ich kann mich in Briefen bewusst ironisch, mehrdeutig oder humorvoll ausdrücken.������Ich kann auch feinere Bedeutungsnuancen genau zum Ausdruck bringen und bewusst Nebenbedeutungen und Mehrdeutigkeit ins Spiel bringen.������Ich kann Gedanken sehr flexibel mit verschiedenen sprachlichen Mitteln umformulieren, um – mit Blick auf den Leser / die Leserin – etwas hervorzuheben oder differenziert auszudrücken.�����������������������������������������������
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